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Wer vîll fröget, dem wird vill g'antwortet!

Würd' jeder nach RAGAZ baden gahn,
Rheumatisch gehörte der Sage an.

Verkehr.bureeu Bad Rmj« Telefon 8 12 M

Kürzlich war ich mit meinem
achtjährigen Bruder beim Zahnarzt. Dieser
zog ihm zwei Zähne. Auf dem ganzen
Heimweg weinte der Bub. Um ihn zu
trösten, sagte ich: «Hansli, muesch doch
nüd eso brüele, gsesch, chunsch wieder
zwee Zäh über.» Da schluchzte er nur
noch mehr und jammerte untröstlich:
«Ne-nei! Dä Dübel hät mer's ja mit samt
de Wurzle usgrisse!» Elsb

Vom einfachen Imbiß zur
reicli garnierten Platte
preiswürdig und reell:

Braustube Hfirlimann
Bahnhofplatz Zürich
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